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Anmeldung im Kindergarten Regen-
bogen und Kindergarten Harmonie für 
das Kindergartenjahr 2026/2027
Es ist schön, wenn euer Kind im Jahr 
2026/2027 den Kindergarten besucht.

Die Anmeldung für den Kindergarten erfolgt 
jedes Jahr im Jänner für das darauffolgende 
Kindergartenjahr.
Auch wenn euer Kind nicht gleich im Septem-
ber einsteigt, müssen die Kinder angemeldet 
werden.

Heuer erfolgt die 
V o r a n m e l d u n g 
über den nebenste-
henden QR Code.

https://www.kiga-
du .at /vora n mel-
dung/vorderweis-
senbach

Die Voranmeldung abschicken und dann 
einen persönlichen Termin im Kindergarten 
ausmachen.

KINDERGARTEN REGENBOGEN
b Montag, 12. Jänner 2026
   (08.30 – 14.30 Uhr)
b Donnerstag, 15. Jänner 2026
   (08.30 –14.30 Uhr)
Bitte telefonisch anmelden: 07219/6055/31-33

KINDERGARTEN HARMONIE
b Telefonische Terminvereinbarung
07219/6055-61 für die Woche von
12.1.2026 - 16.1.2026

Schöne Grüße aus dem Kindergarten
Martina Mitterhofer & Anna Lummerstor-
fer und das gesamte Kindergartenteam
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Altpapiersammlung-Änderungen ab 01.Jänner 2026
Zuständige Sammelunternehmen 
ab 01.01.2026:
b Sterngartl-Gemeinden
(Bad Leonfelden, Haibach, Ottenschlag, 
Reichenau, Hellmonsödt, Oberneukir-
chen, Schenkenfelden, Sonnberg, Vor-
derweißenbach, Zwettl)
Sammlung weiterhin durch: Zellinger 
GmbH bzw. Süss GmbH

Bereitstellung der Behälter:
b Die Altpapierbehälter sind an der 
Grenze zum öffentlichen Gut bereit-
zustellen.
b Privatstraßen werden grundsätz-

lich nicht befahren. Sollten Ausnah-
men notwendig sein, ist dies direkt 
mit dem jeweiligen Sammelunter-
nehmen abzuklären.

Wichtig für Wohnanlagen (Mehr-
parteienhäuser):
b Die Altpapierbehälter müssen am 
Tag der Entleerung spätestens um 6 
Uhr bereitgestellt sein.
b Müllräume müssen aufgesperrt 
oder mit dem Standardschlüssel zu-
gängig sein

Wichtige Hinweise zur Sammlung:

Wie bei jeder Umstellung kann es zu 
Anlaufproblemen kommen, da die 
neuen Unternehmen das Sammelge-
biet nicht vollständig kennen.
b Bitte lassen Sie die Altpapierbehäl-
ter stehen, falls sie am vorhergese-
henen Entleerungstag nicht abgeholt 
wurden. Melden Sie nicht entleerte 
Behälter bitte direkt an den Bezirks-
abfallverband Ur-
fahr-Umgebung (BAV 
UU) –es wird sich 
rasch um eine Nach-
holung der Abholung 
gekümmert.

Backe backe Kuchen
Am Mittwoch 3.12.2025 unternahmen 
wir mit unseren Schulanfängern einen 
Ausflug zur Bäckerei Schneider nach 
Helfenberg. 
Die Kinder hatten die Möglichkeit 

selbst aktiv zu werden: Teig kneten, 
Flesserl machen und ihre eigenen 
Krampusse gestalten. Ein spannendes 
Erlebnis, das ihnen viel Freude berei-
tet hat und ihnen gleichzeitig einen 

Einblick in das Handwerk des Bäckers 
vermittelte.

DANKE an die Bäckerei Schneider für 
diesen tollen Vormittag!

Gelungene Einstimmung auf Weihnachten in Vorderweißenbach
Der Adventmarkt in der Mittelschule 
Vorderweißenbach lockte am 6. und 
7. Dezember zahlreiche Besucher:in-
nen an und sorgte für ein gelungenes 
Wochenende. Rund 36 regionale Aus-
steller:innen präsentierten ihr tradi-
tionelles Handwerk, handgefertigte 
Produkte sowie weihnachtliche Ge-
schenkideen und vieles mehr. Auch 
das kulinarische Angebot der Vereins-
gemeinschaft Vorderweißenbach fand 
wieder großen Anklang.

Für die Kinder war die Nikolausauf-

fahrt am Samstag mit Geschenküber-
gabe ein besonderes Highlight.

Große Aufmerksamkeit erhielt zu-
dem die Präsentation des vor Kurzem 
erschienenem Vorderweißenbacher 
Heimatbuches, das beim Adventmarkt 
erstmalig zum Verkauf stand.

Insgesamt zeigt sich der Kulturaus-
schuss der Marktgemeinde Vorder-
weißenbach, gemeinsam mit den 
Aussteller:innen und der Vereinsge-
meinschaft sehr zufrieden, und blickt 

auf ein erfolgreiches Adventmarkt-
Wochenende zurück.
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Öffentliche Stellenausschreibung

Aufgrund des Gemeindevorstandsbeschlusses der Marktgemeinde Vorderweißenbach vom 04.12.2025 wird gemäß §§ 8 
und 9 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 - Oö. GDG 2002 idgF. nachstehender Vertragsbedienste-

ten-Dienstposten zur Besetzung öffentlich ausgeschrieben:

Mitarbeiter im handwerklichen Bereich

Die Besetzung erfolgt im Vertragsbedienstetenverhältnis in der Funktionslaufbahn GD 19.1 mit einem Grundgehalt von € 
2.924,10 monatlich (Vordienstzeitenanrechnung ist möglich), versichert bei der Kranken- und Unfallfürsorge für Oö. Ge-
meinden (KFG).
(Beschäftigungsausmaß: Vollbeschäftigung mit 40,00 Wochenstunden (100,00 %), Dienstantritt: so rasch als möglich,
Dienstverhältnis: unbefristet, Dienststelle: Gemeindebauhof)

Aufgabenbeschreibung:
b Mitarbeit bei sämtlichen anfallenden Arbeiten im Bereich des Gemeindebauhofes
b Instandhaltung öffentlicher Anlagen und Gebäude
b Instandhaltung und Wartung sämtlicher elektrischer Einrichtungen und Anlagen
b Müllabfuhr
b Gemeindestraßen und Güterwege
b Winterdienst
b Vertretung in Schulen
b Fahrzeuginstandhaltung
b Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
b persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der vorgese-
henen Verwendung verbunden sind
b Erfüllung der im § 17 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 angeführten Auf-
nahmebedingungen (österr. Staatsbürgerschaft, volle Handlungsfähigkeit, einwandfreies Vorleben)
b abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern, sofern die gesundheitliche Eignung dafür gegeben 
war.
Besondere Aufnahmevoraussetzung, die unbedingt zu erfüllen ist:
b Abschluss einer handwerklichen Lehre
Besondere Aufnahmevoraussetzungen, die erwünscht sind:
b Berufspraxis in einem handwerklichen Beruf
b Führerschein B und C
b Staplerschein
b handwerkliches Geschick sowie großes technisches Verständnis
b Flexibilität, Engagement und freundliche Umgangsformen, Teamfähigkeit
b Eignung zur selbständigen und eigenverantwortlichen Aufgabenerfüllung
b Bereitschaft zur Verrichtung aller Arbeiten, die im Bereich Gemeindebauhof anfallen
b Bereitschaft zur Mehrdienstleistung und Weiterbildung

Die Marktgemeinde Vorderweißenbach behält sich das Recht vor, Vorstellungs- bzw. Kontaktgespräche zu führen. Sämt-
liche Formulierungen gelten gemäß dem Gleichbehandlungsgesetz auch in der jeweils weiblichen Form.
Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 
i.d.g.F.
Die Bewerbungen sind schriftlich, versehen mit den entsprechenden Unterlagen, bis spätestens Montag, 22.12.2025, 
12.00 Uhr beim Marktgemeindeamt Vorderweißenbach einzubringen.
Folgende Unterlagen sind der Bewerbung beizulegen: Lebenslauf, Strafregisterbescheinigung, Geburtsurkunde (Kopie), 
Geburtsurkunde der Kinder (Kopie), Heiratsurkunde (Kopie), Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie), Prüfungszeugnis einer
Lehre und Lehrzeugnis (Kopie), Lehrbrief (Kopie), Führerschein (Kopie) und Arbeits- bzw. Dienstzeugnisse (Kopie).
Nähere Auskünfte erteilt gerne das Marktgemeindeamt Vorderweißenbach (Tel.: 07219/6055-11).



4 Aus der Gemeinde Vorderweißenbacher Amtsblatt  Ausgabe 12 | Dezember  2025

Geburten

Florian
Eltern: Birklbauer Monika und Stefan, 
Am Hübl

Nora
Eltern: Katzmayr Sandra und Reinhard, 
Amesschlag

Laura Sophie
Eltern: Lehner Nicole Eva und Ortner 
Manuel, Hinterweißenbach

Eheschließung

Raml Stefanie & Haudum Markus

Sterbefälle

Mitterhofer Margarethe
Sonnenstraße 5/2
im 90. Lebensjahr

Eckerstorfer Renate
Mühlberg 11
im 56. Lebensjahr

Lummerstorfer Otto
Brückenstraße 19
im 84. Lebensjahr

Grenzenlose Freude
Unser Köckendorfer Christbaum 
strahlt heuer in einem neuen Licht.
Viele haben mitgeholfen, damit aus 
einer schönen Idee ein sichtbares 
Zeichen für ein gelebtes Miteinan-
der wurde. Der Christbaum erinnert 
uns daran, dass die Gemeinschaft 
gestärkt wird, wenn viele Menschen 
einen kleinen Beitrag füreinander 
leisten und miteinander anpacken.

Ein besonderer Dank gilt der Firma 
Hofer aus St. Stefan-Afiesl, die mit tat-
kräftiger Hilfe wesentlich dazu beige-
tragen hat, dass unser Christbaum in 
neuem Glanz erstrahlen kann. Diese 
Unterstützung zeigt, wie wichtig und 
wertvoll es ist, verlässliche Partner 
direkt vor Ort und in der Region zu 
haben.

Das Besondere an der Dorfgemein-
schaft Köckendorf ist, dass diese über 
die Gemeinde- und Bezirksgrenze hi-
nauswirkt. Denn Köckendorf gibt es 

nicht nur in der Marktgemeinde Vor-
derweißenbach, sondern auch in St. 
Stefan-Afiesl. Gemeinsam wird das 
Miteinander gelebt und gepflegt.

Unsere Freude über den beleuchte-
ten Christbaum ist so grenzenlos wie 
unser Dorf.

Vielen Dank an alle, die sich regel-
mäßig für die Gemeinschaft und das 
Miteinander einsetzen.

Baustoffe - Transporte - Landesprodukte
St. Stefan - Afiesl

HOFER

Int. Anerkennung
für ein erfolgreiches Lions-Clubjahr
Eine ganz besondere Anerkennung 
durfte vor wenigen Tagen der letztjäh-
rige Präsident des Lionsclub Bad Leon-
felden, Markus Obermüller, entgegen-
nehmen: Der aktuelle Clubpräsident 
Gerhard Stumptner (links) überreichte 
ihm eine Urkunde des internationalen 
Lions-Präsidenten Fabrício Oliveira aus 
Brasilien, in der dieser die erfolgreiche 
Präsidentschaft des Vorderweißenba-
chers würdigt. Ein besonderes High-
light des Clubjahres 2024/25 war dabei 
die Umsetzung des Lions Mühlviertel 
DKT, das zu einem echten Verkaufs-
schlager wurde. Restexemplare des 
beliebten Spieles sind nach wie vor im 

gut sortierten Buchhandel sowie in der 
Teigbude und im Tourismusbüro Bad 
Leonfelden erhältlich.

Marktgemeindeamt geschlossen
An den Zwickeltagen 
b Freitag, 2. Jänner 2026 und 
b Montag, 5. Jänner 2026 ist das 

Marktgemeindeamt Vorder-
weißenbach geschlossen.
Vielen Dank für euer Verständnis!

Ic
on

: w
w

w
.fl

at
ic

on
.c

om
Oberneukirchen mit ärztlicher 
Beratung (3. Montag im  Monat von 
14.00-15.30 Uhr)
b 19. Jänner
b 16. Februar
b 16. März
b 20. April
b 18. Mai
b 15. Juni

Bad Leonfelden mit psychologi-
scher Beratung (1. Montag im Mo-
nat von 13.30-15.30 Uhr)
b 5. Jänner
b 2. Februar
b 2. März
b April entfällt (Ostermontag)
b 4. Mai
b 1. Juni
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Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 2/2 ist eine 3-Raumwohung, 
78,07 m², Erdgeschoss, Standplatz, 
Zentralheizung ab 1.2.2026 bezieh-
bar.

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 2/3 ist eine 2-Raumwohnung, 
62,96 m², 1. Stockwerk, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 4/2 ist eine 3-Raumwohnung, 
77,69 m², Erdgeschoss, Zentralhei-
zung ab sofort beziehbar.

Im  LAWOG-Wohnhaus Finster-
bachweg 4/4 ist eine 3-Raumwoh-
nung, 77,69m², 1. Stock, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar. 

Im  LAWOG-Wohnhaus Finster-
bachweg 4/5 ist eine 2-Raumwoh-
nung, 63,02m², 2. OG, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar. 

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 4/6 ist eine 3-Raumwohnung, 
77,75 m², 2. Stockwerk, Standplatz,  
Zentralheizung ab sofort beziehbar. 

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 6/5 ist eine 2-Raumwohnung, 
62,98 m², 2. Stockwerk, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Im  LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 6/6 ist eine 3-Raumwohnung, 
78,10 m², 2. Stockwerk, Standplatz,  
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Im ehemaligen Amtsgebäude der Ge-
meinde Schönegg Köckendorf 40 
ist eine 1-Raumwohnung, 39,62 m², 
Dachgeschoss, Miete € 315,00, Kau-
tion: in der Höhe von drei Monats-
mieten, Wärmepumpe ab 1.1.2026 
beziehbar.

Freie Wohnungen

Nähere Infos auf der Website bzw. 
bei der Amtsleitung, DW 11

Liebe Gemeindebürger:innen,

ein weiteres Jahr voller Herausforde-
rungen, aber auch schönen Festen mit 
wunderbaren Erinnerungen neigt sich 
dem Ende zu. 

Wir möchten DANKE sagen, an alle 
Bürger:innen, Vereine und Organisa-
tionen, welche uns immer wieder 
tatkräftig unterstützen, sei es bei der 
Ortsgestaltung, bei der Organisation
von Festen bis hin zu vielen sozialen 
und gemeinnützigen Aufgaben.
Nur durch eure Hilfe, euer Engage-

ment und euer Ehrenamt kann 
Vorderweißenbach bewährte Tradi-
tionen fortsetzen und immer wieder 
neue Ideen verwirklichen.

Wir wünschen euch und euren 
Familien eine besinnliche, friedli-
che und zauberhafte Weihnachts-
zeit sowie alles Gute für das neue 
Jahr 2026!

Euer Team
vom Marktgemeindeamt
Vorderweißenbach

Frohe Weihnachten
& einen guten Rutsch ins neue Jahr

Die Marktgemeinde Vorderweißen-
bach bedankt sich sehr herzlich bei 
der Pfarre Vorderweißenbach für 
die Spende des Christbaumes, der 

heuer den Ortsplatz schmückt.

10 Jahre Klimabündnis
Kindergarten Regenbogen
Am 23. Oktober fand in Grieskirchen 
das Jahrestreffen des Klimabündnisses 
Oberösterreich statt.

Dabei wurde der Kindergarten Regen-
bogen für „10 Jahre Klimabündniskin-
dergarten“ ausgezeichnet. Landesrat 

Stefan Kaineder, Norbert Rainer ,Ge-
schäftsführer des Klimabündnisses 
und Katharina Seebacher vom Klima-
bündnisvorstand überreichten eine Ur-
kunde und einen Ball an Gemeinderat 
Reinhard Hauer und Kindergartenlei-
terin Martina Mitterhofer.
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Stellenangebote

Nähere Informationen und weite-
re Jobangebote findest du auf

unserer Homepage!
(www.vorderweissenbach.at)

Leo XIV. würdigt 
weltweites Friedens-
symbol

Papst Leo XIV. emp-
fängt das
„ORF-Friedenslicht 
aus Bethlehem“
Vor den Augen von rund 60.000 Pil-
gerinnen und Pilgern aus aller Welt 
übernahm Papst Leo XIV. im Rahmen 
einer Generalaudienz im Vatikan die 
leuchtende ORF-Friedenslichtlaterne 
aus den Händen von Friedenslichtkind 
Florian Mitter aus Vorderweißenbach / 
OÖ.

Frieden und die Bemühungen darum 
ziehen sich wie ein roter Faden durch 
das Pontifikat von Leo XIV. Bereits bei 
seinem ersten Auftritt als Papst vor der 
Weltöffentlichkeit sprach er über des-
sen Bedeutung für die Menschheit. Bei 
der Übergabe des ORF-Friedenslichts 
betonte er in besonders herzlicher At-
mosphäre die Bedeutung dieses Frie-
denssymbols als wichtiges Zeichen mit 

großer Strahlkraft.

Für ORF-Friedenslichtkind Florian Mit-
ter aus Vorderweißenbach war die Be-
gegnung etwas ganz Besonderes: „Für 
mich als Ministrant war es einfach su-
per und wohl das größte Erlebnis, das 
ich je gehabt habe.“

ORF Oberösterreich-Landesdirektor 
Klaus Obereder sieht in der Übergabe 
an Papst Leo XIV. einen weiteren Höhe-
punkt in der fast 40-jährigen Geschich-
te des international gewordenen Weih-
nachtsbrauchs aus Oberösterreich: „Es 
war eine beeindruckende Begegnung 
und ich finde es ist großartig für das 
ORF-Friedenslicht, so einen Botschaf-
ter auf seiner Seite zu wissen.“

Landeshauptmann Thomas Stelzer hat 
die Delegation ebenfalls begleitet: „Das 
ORF-Friedenslicht ist ein stiller, aber 
kraftvoller Botschafter aus Oberöster-
reich – und heute trägt es seine Hoff-
nung sogar bis zu Papst Leo. Es erin-
nert uns daran, dass Frieden immer im 
Kleinen beginnt: mit Respekt, Mensch-
lichkeit und dem Mut zuzuhören.“

Das „ORF-Friedenslicht aus Bethle-
hem“ ist seit 1986 ein Symbol des 
Weihnachtsfriedens und verbindet 
Menschen weltweit.

Leo XIV. ist nach Johannes Paul II., Be-
nedikt XVI. und Franziskus bereits der 
vierte Papst, der das ORF-Friedenslicht 
entgegennimmt.

Jungbürger:innenfeier 2025
Am Freitag, 28. November 2025 lud 
der Bürgermeister Bernhard Thumfart 
zur jährlich stattfindenden Jungbür-
ger:innenfeier zum Gasthaus Freller-
hof ein. Alle Gemeindebürger:innen, 
die im laufenden Kalenderjahr ihre 
Volljährigkeit feiern, werden zu einem 
Essen eingeladen. 

In diesem Jahr wurden 28 junge Vor-
derweißenbacher:innen per Brief 
persönlich eingeladen. Es ist sehr 

schade, dass dieser Ein-
ladung nur zwei Jugend-
liche gefolgt sind.

Trotz dessen tauschten 
sich in gemütlicher Atmo-
sphäre die jungen Erwach-
senen mit BGM Bernhard 
Thumfart, Simon Nimmer-
voll (Lehrling) und Sarah 
Mayerhofer-Tumfart 
(Meldeamt/Bürger:innenservice) aus.
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Redaktionsschluss für das  
nächste Amtsblatt: 11. Jänner 2026

Guglwald Mitarbeiterin fährt zu den Weltmeisterschaften
Sarah Maria Schöftner holt den 
ersten Platz bei den AustrianSkills 
Staatsmeisterschaften 2025 und 
qualifiziert sich damit für die Welt-
meisterschaften in Shanghai.

Einen großen Erfolg verbuchte die 
19-jährige Vorderweißenbacherin Sa-
rah Maria Schöftner: Sie ist Goldme-
daillensiegerin bei den AustrianSkills 
im Bereich „Restaurant Service“. Dabei 
erkämpfte sie sich nicht nur den Titel 
Staatsmeisterin, sondern auch den be-
gehrten Platz für die Teilnahme an den 
WorldSkills 2026 in Shanghai (China).

Erfolg für das Hotel Guglwald: Sa-
rah Maria Schöftner holt Gold bei 
den AustrianSkills 2025
Guglwald/Oberösterreich, 2025 - Das 
Hotel Guglwald freut sich, einen he-
rausragenden Erfolg aus den öster-
reichischen Staatsmeisterschaften 
der Berufe - den AustrianSkills 2025 
- bekanntzugeben. Sarah Maria Schöft-

ner, engagiertes Nachwuchstalent im 
Mühlviertler Wellnesshotel, hat in der 
Kategorie „Restaurant Service“ den 
1. Platz erreicht und sich damit den 
Titel der österreichischen Staats-
meisterin gesichert.

Die AustrianSkills gelten als die wich-
tigste nationale Berufsmeisterschaft 
und versammeln die talentiertesten 
jungen Fachkräfte aus ganz Österreich. 
In einem mehrtägigen Wettbewerb 
stellte die Vorderweißenbacherin dabei 
ihr Können unter Beweis - von fachli-
cher Präzision und Gästeservice bis zu 
sozialer Kompetenz, Gastorientierung 
und professionellem Auftreten.

„Wir sind unglaublich stolz auf Sarah 
und ihre großartige Leistung“, freut 
sich Guglwald Gastgeber Alexander 
Pilsl, der seinen Ausbildungsbetrieb 
auch als Talenteschmiede bezeichnet.
„Dieser Erfolg ist nicht nur ein persön-
licher Meilenstein für Sarah, sondern 

auch eine Bestätigung für die hohe 
Qualität unserer Ausbildung sowie 
unseres Engagements für exzellente 
Nachwuchsförderung.“ Sarah, die gera-
de erste ihre Lehre als Hotel- und Gast-
gewerbeassistentin im Hotel Guglwald 
abgeschlossen hat, unterstreicht mit 
ihrem Erfolg die Bedeutung qualifizier-
ter Ausbildungsprogramme in der Ho-
tellerie.

7Aus der GemeindeInformationen der Marktgemeinde Vorderweißenbach

Heimatbuch Präsentation und Verkauf
Im Rahmen des stimmungsvollen Adv-
entmarktes am 6. und 7. Dezember in 
der Mittelschule fand die Präsentation 
des Vorderweißenbacher Heimatbu-
ches statt. Zahlreiche Besucher:innen 
nutzten die Gelegenheit, einen ersten 
Blick in das umfangreiche Werk zu 
werfen.

Unter den Anwesenden befanden sich 
auch der Bürgermeister Bernhard 
Thumfart, die LEADER-Geschäftsfüh-
rerin Martina Birngruber, sowie die 
Verantwortlichen und Mitwirkenden 
des Heimatbuchprojekts, die mit gro-
ßem Engagement zur Entstehung des 
Buches beigetragen haben. 
Für einen besonders festlichen Rah-
men sorgten die Kinder des Kinder-
gartens und der Volksschule Vorder-
weißenbach, sowie der tschechischen 
Partnerschule Loučovice mit ihrem 
musikalischen Auftritt. Im Zuge des-

sen konnten die Kinder die ersten 
Ergebnisse des Interreg-Projektes 
„Sprachenbrücken-Jazykové mosty“ 
präsentieren.

Die Heimatbuch-Präsentation stieß 
auf großes Interesse in der Marktge-
meinde: Innerhalb kurzer Zeit konn-
ten zahlreiche Exemplare an die Bür-
ger:innen ausgegeben werden. Für 
alle, die das Heimatbuch noch nicht 

erwerben konnten, ist es ab sofort 
zum Preis von € 50 im Meldeamt/
Bürgerservice der Marktgemeinde 
Vorderweißenbach erhältlich.

Die gelungene Veranstaltung zeigte, 
wie stark der Zusammenhalt in der 
Marktgemeinde ist – und wie wertvoll 
ein solches Werk wie das Heimatbuch 
für den Erhalt der Geschichte, … eines 
Ortes ist. 
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Stellenangebote

Nähere Informationen und weite-
re Jobangebote findest du auf

unserer Homepage!
(www.vorderweissenbach.at)

Betriebsanlagensprechtage bei der BH Urfahr-Umgebung
1. Halbjahr 2026
Die Bezirkshauptmannschaft Urfahr-
Umgebung bietet an bestimmten Tagen 
im Rahmen der normalen Parteienver-
kehrszeiten in der Zeit von 08.00 bis 
12.00 Uhr als zusätzliche Serviceleis-
tung sogenannte „Betriebsanlagen-
sprechtage“ an.

Im Rahmen dieser Betriebsanlagen-
sprechtage werden primär Fragen zum 
Betriebsanlagenrecht nach der Ge-
werbeordnung auf Basis von in Pla-
nung befindlichen Projekten behandelt. 
Daher sind an diesen Betriebsanlagen-
sprechtagen neben den zuständigen 
Sachbearbeitern auch ein Amtssach-
verständiger für Gewerbetechnik und 
ein Vertreter des Arbeitsinspektorates 

Oberösterreich Ost anwesend. Zusätz-
lich können im Bedarfsfall noch wei-
tere Amtssachverständige angefordert 
werden.

Zwecks effizienter Abhaltung sol-
cher Betriebsanlagensprechtage er-
suchen wir die Interessenten sich 
rechtzeitig (spätestens eine Woche 
vor dem Sprechtag) bei der Ge-
werbeabteilung der Bezirkshaupt-
mannschaft Urfahr-Umgebung an-
zumelden (Tel. Nr. 0732 / 73 13 01 / 72 
404, Frau Papst-Swoboda). Im Zuge 
der telefonischen Anmeldung sind die 
Art des geplanten Vorhabens und der 
Standort der künftigen Betriebsanlage 
bekannt zu geben.

Die Betriebsanlagensprechtage werden 
im 1. Halbjahr 2026 an folgenden Tagen 
durchgeführt:

b Mittwoch, 07. Jänner 2026
b Mittwoch, 21. Jänner 2026
b Mittwoch, 11. Februar 2026 
b Mittwoch, 25. Februar 2026
b Mittwoch, 11. März 2026
b Freitag, 27. März 2026
b Mittwoch, 08. April 2026
b Mittwoch, 22. April 2026
b Mittwoch, 13. Mai 2026
b Freitag, 29. Mai 2026
b Mittwoch, 10. Juni 2026
b Mittwoch, 24. Juni 2026

GEMMA spenden - 
gemeinsam Wärme schenken!
Du möchtest helfen, ohne Aufwand? 
Ohne Kosten? Dann ist diese Aktion 
wie für dich gemacht.
Jeder Download der Gem2go-App zählt 
im Dezember 2025! Die Hersteller der 
App „RIS GmbH“ spenden € 1 pro 10 
Downloads.
1. Lade die App herunter
2.Wähle optional ein Spendenziel 
aus
3. Fertig - es wird automatisch ge-
spendet!

Spendenziele:
1) Harley-Davidson Charity-Fonds  
2) LICHT INS DUNKEL  
3) BildungTomorrow 

Was die Marktgemeinde davon hat?
Mehr App-Downloads heißt mehr 
Reichweite für wichtige Infos.
Was du davon hast?
Du bist stets aktuell informiert.

Jeder Download schenkt Hoffnung.

Ausgezeichneter Lehrabschluss von Marlene Kaar bei Wippro!
Unsere Mitarbeiterin und Lehrling 
Marlene Kaar hat heuer ihre Lehre 
zur Bürokauffrau mit ausgezeichne-
tem Erfolg abgeschlossen.

Für diese hervorragende Leistung 
wurde ihr auch vom Landeshaupt-
mann, Mag. Thomas Stelzer, im 
Rahmen einer Feierstunde persönlich 
gratuliert.

Besonders bemerkenswert ist, dass 

Marlene parallel zur Lehre auch die 
Matura absolviert – und dies eben-
falls mit großem Erfolg.

Wir, die Geschäftsleitung und das 
gesamte Wippro-Team, gratulieren 
Marlene sehr herzlich zu diesen be-
eindruckenden Leistungen und sind 
stolz darauf, sie in unserem Team zu 
haben. Für ihre weitere berufliche Zu-
kunft bei Wippro stehen Marlene alle 
Türen offen.
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Danke allen Kripperlbauer für ihre liebevoll 
geschmückten Kripperl zur Besichtigung! 

 – Regina Hinterleitner – 

Einladung zur Kripperlroas 
in Piberschlag/Schönegg 

 
von Mittwoch, 24.12.2025 – Sonntag, 01.02.2026 

Die Kripperl können jederzeit von außen besichtigt werden. 
Länge ca. 2,5 – 3 km 

Wegbeschreibung liegt in der Guglerkapelle auf. 

Offenes Singen von Weihnachtsliedern 
in der Guglerkapelle 

Sonntag, 11.01.2026 um 15:00 Uhr 
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Yoga  
für Anfänger und jene, die bewusst und 

gestärkt in den Tag starten wollen 
 
 
Bei Yoga mobilisieren wir sanft den Körper, kräftigen und dehnen wir 
unsere Muskulatur. Wir lernen unsere Atemräume bewusst zu nutzen, 

den Geist zu konzentrieren und uns auch zu entspannen. 
 
 
 
Wo?  Musikschule Vorderweißenbach, 2. Stock, Ensembleraum 

Wann? Jede 2. Woche donnerstags - von 9:00 bis 10:30  

 (12.2., 26.2., 12.3., 26.3., 9.4., 23.4., 7.5., 21.5.2026) 

Kosten: € 100,-- 

 
 

 
 
 

Margot Sonnberger 

Anmeldung und Infos:  

0650/5700234 
 
 
 

 

Wirbelsaulenfit

Wo?
Vorderweißenbach
- Turnsaal MS

Wann?
Mittwoch, 18:00 Uhr

Kursbeitrag
12 EH - 95€
1 EH - 12€

Kursleiterin
Daniela Pichler
Dipl. Wellness- und Gesundheitstrainerin

Mitzubringen
Matte & Trinkflasche

START:  14.01. 12 EINHEITEN

Anmeldung unter 0680 131 48 42 
oder dance.leila@gmx.at



DAS WC IST KEIN MISTKÜBEL
Diese Stoffe gehören nicht ins WC: Mögliche Schäden: Wohin damit?

Hygieneartikel: 
• Binden/Tampons/Windeln 
• Wattestäbchen 
• Slipeinlagen  
• Präservative
• Pflaster 

•  Verstopfen die Kanäle
• Führen zu unangenehmen 

Gerüchen
• Verstopfen Pumpen und 

beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage

•  Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Kosmetikartikel:
• Kosmetik-,  Feuchttücher

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

• Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Textilien:
• Strumpfhosen
• Unterwäsche
• Schuhe etc.

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage

Restmülltonne oder 
Altkleidersammlung

Giftstoffe: 
• Medikamente 
• Pflanzenschutzmittel 
• Pestizide 
• Desinfektionsmittel
• Abflussreiniger

• Verschlechtern die 
Reinigungsleistung der 
Kläranlage

• Schadstoffe gelangen 
ungeklärt in die Gewässer

• Belasten die Umwelt

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) oder zurück in den 
Fachhandel

Weitere Problemstoffe:
• Farben/Lacke 
• Zement/Mörtel/Bauschutt 
• Mineralöle 
• Säuren und Laugen 
• Chemikalien 
• Akkus/Batterien 
• Lösungsmittel 
• Wasch-  &  Reinigungsmittel

• Bilden hartnäckige 
Ablagerungen

• Stören die Abwasserreinigung
• Werden nur schwer abgebaut
• Belasten die Umwelt

Tipp: Bei Waschmittel darauf 
achten, dass diese biologisch 
abbaubar sind!

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) oder zurück in den 
Fachhandel

Speisereste: 
• Essensreste 
• Speiseöle, Frittierfett
• Verdorbene Lebensmittel

• Geben Ratten zusätzlich 
Nahrung 

• Verkleben und verstopfen  
die Kanäle

Essensreste: Biotonne

Speiseöle/-fette: ÖLI

Scharfe Gegenstände: 
• Rasierklingen 
• Spritzen

• Gefährden die Mitarbeiter von 
Kläranlagen und Kanalbetrieb

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ)

Sonstiges: 
• Katzenstreu
• Zigarettenkippen 
• Flaschenverschlüsse 
• Kleintiermist 
• Tierkadaver

• Verstopfen Kanäle
• Führen zu unangenehmen 

Gerüchen
• Aufwändige Entfernung in der 

Kläranlage
• Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Tierkadaver: 
Tierkörperverwertung

Eine Initiative des Wasserressorts des  Landes Oberösterreich 
in Zusammenarbeit mit  und  

02 i LINZ AG am punkt
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Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser!

Das Geschäftsjahr 2011 war zwar kein Rekordjahr, aber – im 
Hinblick auf das wirtschaftlich schwierige Umfeld – mehr als 
zufriedenstellend. Durch hervorragende Leistungen unserer 

Mitarbeiter/innen konnte das Jahr wesentlich besser als geplant 
abgeschlossen werden.

kund/innen profitieren
Von der positiven Bilanz profitieren natürlich auch die Kund/innen 
der LINZ AG. Zum Beispiel durch die konkurrenzlos niedrigen 
Fernwärmepreise, die nur durch umsichtiges Wirtschaften schon 
seit Jahrzehnten auf diesem günstigen Niveau gehalten werden 
können. Bei den Strompreisen geben wir nicht nur die Garantie, 
dass der Preis bis Sommer 2012 nicht erhöht wird, sondern haben 
sogar die Netzgebühren mit Jänner 2012 geringfügig gesenkt. Über 
eine Senkung der Netzgebühren konnten sich auch unsere Erdgas­
kund/innen freuen.

Wir strengen uns an
Wir erwarten kein leichtes Jahr 2012. Aber anstatt zu jammern 
werden wir uns umso mehr anstrengen. Wir sind optimistisch, auch 
im laufenden Geschäftsjahr ein gutes Ergebnis zu erwirtschaften, 
das hoffentlich wieder über dem Plan liegen wird.

kundenzufriedenheit ist wertvoll
Nicht in Zahlen zu messen ist die Kundenzufrieden­
heit. Nur durch hohe Servicequalität und Verlässlich­
keit schaffen wir es, die Kundenbindung zu erhöhen. 
Das ist ein Schwerpunkt, an dem wir besonders in 
Zukunft arbeiten.

Volle Mobilität für einen euro pro tag
Ab 1. März dieses Jahres haben wir ein besonderes Angebot für 
unsere Fahrgäste. Bei Barzahlung kostet die Jahresnetzkarte nur 
365 Euro. Alle Vorteile, wie etwa Mitnahmeberechtigung oder 
Übertragbarkeit, bleiben aufrecht. So können Sie um einen Euro  
pro Tag volle Mobilität mit den LINZ AG LINIEN genießen.

generaldirektor 
Mag. alois froschauer

Mag. Alois Froschauer

ein unternehmen der stadt linz Rückblick  
und Ausblick
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Im Unternehmensverbund der ENAMO GmbH

Solange
der Vorrat reicht!

Strom sparen leicht gemacht: 

leD-lampe

um nur € 5,- holen!

Pro Person und Gutschein eine LED-Lampe um 5,- Euro erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht.

LIST-11-018_24Bg-Plakat_RZ_.indd   1 02.02.12   08:24

Beleuchtung der Zukunft
die neuen leds haben viele Vorteile. 
Kund/innen erhalten sie zum Vorteilspreis.

Umweltfreundlich unterwegs
die liNZ liNieN gmbh setzt auf 
umweltfreundliche Antriebe.

Ihre Daten sind bei uns sicher
Vielfältige Maßnahmen schützen 
Kundendaten.

Sonnenkraftwerke für Linz
Bau der linzer sonnenkraftwerke 
schreitet zügig voran.

10

11

Vergünstigte Jahresnetzkarte
um nur einen euro pro tag mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren.

Moderne Kanalsanierung
Weniger Beeinträchtigungen und 
funktionstüchtige, dichte Kanäle.

14

16

sicht:wechsel
integratives Festival mit Künstler/innen 
mit Beeinträchtigung.

Energiespartipp Beleuchtung
ein paar tipps zum richtigen umgang 
mit leuchtmitteln.

18

20

D ie LINZ AG schaffte es im 
vergangenen Geschäftsjahr, 
gute Leistungen zu erbrin­

gen, positiv zu bilanzieren und dem 
Vergleich mit der Privatwirtschaft 
standzuhalten. Von der sozial ver­
träglichen Tarifgestaltung profitie­
ren die Linzer Haushalte. Im Ver­
gleich zu anderen österreichischen 
Landeshauptstädten sind die Belas­
tungen für Betriebskosten in Linz 
am geringsten.

sicher und verlässlich
Die LINZ AG steht für Versorgungssi­
cherheit und Verlässlichkeit. Unsere 
Kund/innen können sich auf  höchste 
Qualität verlassen. Die Ausfalls­
zeiten im Stromnetz lagen mit 30 
Minuten pro Jahr wesentlich unter 
dem österreichweiten Durchschnitt 
von 51 Minuten. Auch die E­Control 
bestätigte die hohe Zuverlässigkeit 
der LINZ AG­Stromnetze.

zukunftsweisende Projekte
Mit Themen, die das Leben von 
morgen beeinflussen, setzt sich die 
LINZ AG schon heute auseinander. 

Der Start der Solaroffensive war ein 
großer Erfolg. Kund/innen konnten 
in Form von „Sonnen­Scheinen“ 
Solar­Module erwerben und so am 
Bau von Sonnenkraftwerken in Linz 
mitwirken. Um der E­Mobilität zum 
Durchbruch zu verhelfen, ist die In­
frastruktur wichtig. Die LINZ AG er­
richtete ein weitreichendes Netz an 
E­Ladestationen.

ausblick 2012
Das neue Reststoff­Heizkraftwerk 
und die Reststoffaufbereitungsan­
lage werden 2012 in Betrieb gehen. 
Sie sichern die nachhaltige Strom­ 
und Fernwärmeversorgung und eine 
umweltfreundliche Abfallwirtschaft. 
Energieeffizienzmaßnahmen und die 
Förderung alternativer Energiefor­
men werden weiter vorangetrieben. 
Eine wichtige Funktion übernehmen 
dabei Smart Meter und Smart Grids. 
Die E­Mobilität bleibt ein zentraler 
Baustein im Verkehr. Projekte wie 
die zweite Schienenachse für Linz 
oder die Straßenbahnverlängerung 
nach Traun und Pichling sind weitere 
Schwerpunkte für das neue Jahr.

Inhalt

04

08

„Mit dem neuen Tarif der  
Jahresnetzkarte genießen Sie 

ein Jahr lang volle Mobilität  
um nur einen Euro pro Tag.“ 

Die lInz ag steht für Versorgungssicherheit,  
Verlässlichkeit und Innovation.
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DAS WC IST KEIN MISTKÜBEL
Diese Stoffe gehören nicht ins WC: Mögliche Schäden: Wohin damit?

Hygieneartikel: 
• Binden/Tampons/Windeln 
• Wattestäbchen 
• Slipeinlagen  
• Präservative
• Pflaster 

•  Verstopfen die Kanäle
• Führen zu unangenehmen 

Gerüchen
• Verstopfen Pumpen und 

beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage

•  Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Kosmetikartikel:
• Kosmetik-,  Feuchttücher

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

• Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Textilien:
• Strumpfhosen
• Unterwäsche
• Schuhe etc.

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage

Restmülltonne oder 
Altkleidersammlung

Giftstoffe: 
• Medikamente 
• Pflanzenschutzmittel 
• Pestizide 
• Desinfektionsmittel
• Abflussreiniger

• Verschlechtern die 
Reinigungsleistung der 
Kläranlage

• Schadstoffe gelangen 
ungeklärt in die Gewässer

• Belasten die Umwelt

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) oder zurück in den 
Fachhandel

Weitere Problemstoffe:
• Farben/Lacke 
• Zement/Mörtel/Bauschutt 
• Mineralöle 
• Säuren und Laugen 
• Chemikalien 
• Akkus/Batterien 
• Lösungsmittel 
• Wasch-  &  Reinigungsmittel

• Bilden hartnäckige 
Ablagerungen

• Stören die Abwasserreinigung
• Werden nur schwer abgebaut
• Belasten die Umwelt

Tipp: Bei Waschmittel darauf 
achten, dass diese biologisch 
abbaubar sind!

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) oder zurück in den 
Fachhandel

Speisereste: 
• Essensreste 
• Speiseöle, Frittierfett
• Verdorbene Lebensmittel

• Geben Ratten zusätzlich 
Nahrung 

• Verkleben und verstopfen  
die Kanäle

Essensreste: Biotonne

Speiseöle/-fette: ÖLI

Scharfe Gegenstände: 
• Rasierklingen 
• Spritzen

• Gefährden die Mitarbeiter von 
Kläranlagen und Kanalbetrieb

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ)

Sonstiges: 
• Katzenstreu
• Zigarettenkippen 
• Flaschenverschlüsse 
• Kleintiermist 
• Tierkadaver

• Verstopfen Kanäle
• Führen zu unangenehmen 

Gerüchen
• Aufwändige Entfernung in der 

Kläranlage
• Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Tierkadaver: 
Tierkörperverwertung

Eine Initiative des Wasserressorts des  Landes Oberösterreich 
in Zusammenarbeit mit  und  
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Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser!

Das Geschäftsjahr 2011 war zwar kein Rekordjahr, aber – im 
Hinblick auf das wirtschaftlich schwierige Umfeld – mehr als 
zufriedenstellend. Durch hervorragende Leistungen unserer 

Mitarbeiter/innen konnte das Jahr wesentlich besser als geplant 
abgeschlossen werden.

kund/innen profitieren
Von der positiven Bilanz profitieren natürlich auch die Kund/innen 
der LINZ AG. Zum Beispiel durch die konkurrenzlos niedrigen 
Fernwärmepreise, die nur durch umsichtiges Wirtschaften schon 
seit Jahrzehnten auf diesem günstigen Niveau gehalten werden 
können. Bei den Strompreisen geben wir nicht nur die Garantie, 
dass der Preis bis Sommer 2012 nicht erhöht wird, sondern haben 
sogar die Netzgebühren mit Jänner 2012 geringfügig gesenkt. Über 
eine Senkung der Netzgebühren konnten sich auch unsere Erdgas­
kund/innen freuen.

Wir strengen uns an
Wir erwarten kein leichtes Jahr 2012. Aber anstatt zu jammern 
werden wir uns umso mehr anstrengen. Wir sind optimistisch, auch 
im laufenden Geschäftsjahr ein gutes Ergebnis zu erwirtschaften, 
das hoffentlich wieder über dem Plan liegen wird.

kundenzufriedenheit ist wertvoll
Nicht in Zahlen zu messen ist die Kundenzufrieden­
heit. Nur durch hohe Servicequalität und Verlässlich­
keit schaffen wir es, die Kundenbindung zu erhöhen. 
Das ist ein Schwerpunkt, an dem wir besonders in 
Zukunft arbeiten.

Volle Mobilität für einen euro pro tag
Ab 1. März dieses Jahres haben wir ein besonderes Angebot für 
unsere Fahrgäste. Bei Barzahlung kostet die Jahresnetzkarte nur 
365 Euro. Alle Vorteile, wie etwa Mitnahmeberechtigung oder 
Übertragbarkeit, bleiben aufrecht. So können Sie um einen Euro  
pro Tag volle Mobilität mit den LINZ AG LINIEN genießen.

generaldirektor 
Mag. alois froschauer

Mag. Alois Froschauer

ein unternehmen der stadt linz Rückblick  
und Ausblick
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Im Unternehmensverbund der ENAMO GmbH

Solange
der Vorrat reicht!

Strom sparen leicht gemacht: 

leD-lampe

um nur € 5,- holen!

Pro Person und Gutschein eine LED-Lampe um 5,- Euro erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht.

LIST-11-018_24Bg-Plakat_RZ_.indd   1 02.02.12   08:24

Beleuchtung der Zukunft
die neuen leds haben viele Vorteile. 
Kund/innen erhalten sie zum Vorteilspreis.

Umweltfreundlich unterwegs
die liNZ liNieN gmbh setzt auf 
umweltfreundliche Antriebe.

Ihre Daten sind bei uns sicher
Vielfältige Maßnahmen schützen 
Kundendaten.

Sonnenkraftwerke für Linz
Bau der linzer sonnenkraftwerke 
schreitet zügig voran.

10

11

Vergünstigte Jahresnetzkarte
um nur einen euro pro tag mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren.

Moderne Kanalsanierung
Weniger Beeinträchtigungen und 
funktionstüchtige, dichte Kanäle.

14

16

sicht:wechsel
integratives Festival mit Künstler/innen 
mit Beeinträchtigung.

Energiespartipp Beleuchtung
ein paar tipps zum richtigen umgang 
mit leuchtmitteln.

18

20

D ie LINZ AG schaffte es im 
vergangenen Geschäftsjahr, 
gute Leistungen zu erbrin­

gen, positiv zu bilanzieren und dem 
Vergleich mit der Privatwirtschaft 
standzuhalten. Von der sozial ver­
träglichen Tarifgestaltung profitie­
ren die Linzer Haushalte. Im Ver­
gleich zu anderen österreichischen 
Landeshauptstädten sind die Belas­
tungen für Betriebskosten in Linz 
am geringsten.

sicher und verlässlich
Die LINZ AG steht für Versorgungssi­
cherheit und Verlässlichkeit. Unsere 
Kund/innen können sich auf  höchste 
Qualität verlassen. Die Ausfalls­
zeiten im Stromnetz lagen mit 30 
Minuten pro Jahr wesentlich unter 
dem österreichweiten Durchschnitt 
von 51 Minuten. Auch die E­Control 
bestätigte die hohe Zuverlässigkeit 
der LINZ AG­Stromnetze.

zukunftsweisende Projekte
Mit Themen, die das Leben von 
morgen beeinflussen, setzt sich die 
LINZ AG schon heute auseinander. 

Der Start der Solaroffensive war ein 
großer Erfolg. Kund/innen konnten 
in Form von „Sonnen­Scheinen“ 
Solar­Module erwerben und so am 
Bau von Sonnenkraftwerken in Linz 
mitwirken. Um der E­Mobilität zum 
Durchbruch zu verhelfen, ist die In­
frastruktur wichtig. Die LINZ AG er­
richtete ein weitreichendes Netz an 
E­Ladestationen.

ausblick 2012
Das neue Reststoff­Heizkraftwerk 
und die Reststoffaufbereitungsan­
lage werden 2012 in Betrieb gehen. 
Sie sichern die nachhaltige Strom­ 
und Fernwärmeversorgung und eine 
umweltfreundliche Abfallwirtschaft. 
Energieeffizienzmaßnahmen und die 
Förderung alternativer Energiefor­
men werden weiter vorangetrieben. 
Eine wichtige Funktion übernehmen 
dabei Smart Meter und Smart Grids. 
Die E­Mobilität bleibt ein zentraler 
Baustein im Verkehr. Projekte wie 
die zweite Schienenachse für Linz 
oder die Straßenbahnverlängerung 
nach Traun und Pichling sind weitere 
Schwerpunkte für das neue Jahr.

Inhalt
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„Mit dem neuen Tarif der  
Jahresnetzkarte genießen Sie 

ein Jahr lang volle Mobilität  
um nur einen Euro pro Tag.“ 

Die lInz ag steht für Versorgungssicherheit,  
Verlässlichkeit und Innovation.

UMWELTINFORMATION  DER         
MARKTGEMEINDE VORDERWEISSENBACH 

 

M Ü L L A B F U H R T E R M I N E   F Ü R   D A S   J A H R   2 0 2 6  
 

Abfuhrtag:  D O N N E R S T A G 
(fallweise Mittwoch od.Freitag) 

    

4 – wöchentliche Abfuhr 
      
Ortsbereich Vorderweißenbach, Hinterweißenbach, Glasau, Sternwald, Gaisschlag, 
Eberhardschlag, Amesschlag, Amesberg, Ortschlag, Bernhardschlag, Stumpten, 
Geierschlag, Mitter-, Ober-, Unterbrunnwald, Rosenau, Strassberg, Brunnwald 
 

 Fr. 2.1., 29.1., 26.2., 26.3., 23.4., 21.5., 18.6., 16.7., 13.8., 10.9., 8.10., 5.11., 3.12. u. 31.12. 
Termine für Zufahrt Siebach-Fölserhäuser:  2.1., 26.3., 16.7. und 8.10.2026 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………2………………………………… 

 
Schönegg, Guglwald, Piberschlag, Köckendorf, Mühlholz 

Altenschlag 28, 42, Geierschlag 18 u. 19 
 

15.1., 12.2., 12.3., 9.4., 7.5., 3.6., 2.7., 30.7., 27.8., 24.9., 22.10., 19.11., 17.12. 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

 
Altenschlag 13,14,16,17,30,37,41, Waldstraße 

(gemeinsam mit Helfenberg) 
22.1., 19.2., 19.3., 16.4., Fr. 15.5., 11.6., 9.7., 6.8., 3.9., 1.10., 29.10., 26.11., Di. 22.12. 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 

2 – wöchentliche Abfuhr 
im Ortsbereich Vorderweißenbach 

Fr. 2.1., 15.1., 29.1., 12.2., 26.2., 12.3., 26.3., 9.4., 23.4., 7.5., 21.5., Mi. 3.6., 18.6., 2.7., 16.7., 
30.7., 13.8., 27.8., 10.9., 24.9., 8.10., 22.10., 5.11., 19.11., 3.12., 17.12. und 31.12.2026 
 
 Mülltonnen oder Müllsäcke müssen am Abfuhrtag  ab 6:00 Uhr bereit gestellt werden! 
 Mülltonnen dürfen nur so befüllt werden, dass der Deckel noch leicht schließt! 
 Keine gefährlichen Abfälle in der Mülltonne entsorgen! 
 Keine vollständige Entleerung bei Anfrieren der Abfälle!  
 Es werden nur Müllsäcke mitgenommen, die von der Marktgemeinde ausgegeben wurden! 
********************************************************************************************************************************* 

P A P I E R A B F U H R T E R M I N E   F Ü R   D A S   J A H R   2 0 2 6  
8-wöchentliche Abfuhr 

Rayon 1: 
Am Hübl, Alte Straße,  Amesberg, Amesschlag, Eberhardschlag, Erlenweg, Gaisschlag, Glasau, Guglwald, 
Hinterweißenbach, Köckendorf, Lindenweg, Mühlholz, Oberfeldstraße, Pfarrhofstraße, Piberschlag, 
Schmiedweg, Schönegg, Sonnenhang, Sonnenplatz, Sonnenstraße, Sportplatzstraße,  Sternsteinstraße, 
Sternwald, Teichstraße,  
Hauptstraße 4 u. 6, Müllergasse 2, Finsterbachweg 1, 2,4,6, Uferstraße 16 u. 17, Bauhof Bachstraße 

Abfuhrtermine: Mo. 12.1., Mo. 9.3., Mo. 4.5., Mo. 29.6., Mo. 24.8., Mo. 19.10., Mo. 14.12. 
 
Rayon 2: 
Alexanderweg, Altenschlag, Aufeld, Auwiesenweg, Bachstraße, Bergstraße, Bernhardschlag, Birkenstraße, 
Blütenweg, Böhmerstraße, Brückenstraße, Brunnwald, Feldweg, Fichtenweg, Flurweg, Gaisuferstraße, 
Gartenfeld, Geierschlag, Gewerbestraße, Hauptstraße, Heideweg, Hinterfeldstraße, Höhenstraße, Leithen, 
Leithenstraße, Mitterbrunnwald, Mitterweg, Mühlbachweg, Mühlberg, Müllergasse, Oberbrunnwald, 
Ortschlag, Rosenau, Schilcherau, Schilcherweg, Schwendtnerweg, Strassberg, Stumpten, Uferstraße, 
Unterbrunnwald, Wiesenweg, Winklerstraße 
   Abfuhrtermine: Di. 13.1., Di. 10.3., Di. 5.5., Di. 30.6., Di. 25.8., Di. 20.10., Di. 15.12. 
Die Papiertonne ist am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr bereitzustellen. 

 
 
 
 



A B F U H R T E R M I N E   „Gelber Sack“  F Ü R   D A S   J A H R   2 0 2 6  
6-wöchentliche Abfuhr   Abfuhrtag: Donnerstag (fallweise Freitag) 

2.1., 12.2., 26.3., 7.5., 18.6., 30.7., 10.9., 22.10., 3.12. 
Wegen Windverwehungen, bitte die Säcke gut verschließen  

********************************************************************************************************************************* 
S I L OF OL I EN SA M M L U N GEN    20 2 6       

Di., 17.3.2026 v. 13:00 – 14:30 Uhr u. Di., 6.10.2026 v. 13:00 -14.30 Uhr in Vorderweißenbach 
Sammelplatz in Vorderweißenbach sowie die Termine in Helfenberg werden zeitgerecht im Amtsblatt 
bekanntgegeben. 
  Silofolien werden nur in sauberem Zustand entgegen genommen! 

 Netze und Schnüre können während des Aktionszeitraumes am Sammelplatz in Vorderweißenbach  

 und  im ASZ Helfenberg sowie während des Aktionszeitraumes 13.-25.3.2026 u. 2.-14.10.2026 im  ASZ 
Bad Leonfelden in durchsichtigen Säcken abgegeben werden.  

  

********************************************************************************************************************************* 
BIOABFALLSAMMLUNG 

Sammelstellen für die biogenen Abfälle aus der Küche 
• Wohnhausanlage, Piberschlag 156  
• Taxi Freller, Piberschlag 82  
• neues Feuerwehrhaus Piberschlag  
• Holzmann Christian, Piberschlag 17 
• Kindergarten Schönegg  
• Sportplatz Guglwald 
• Bauhof Bachstraße   Bitte nur Maisstärkesäcke von der Marktgemeinde verwenden! 
• Parkplatz Friedhof  
• Neue Mittelschule     52 Stk. 10 l Maisstärkesäcke pro Jahr 
• LAWOG Finsterbachweg     bitte am Marktgemeindeamt abholen. 
• Parkplatz Sportplatz (Eisstockanlage) 

Die gefüllten Bioabfallsäcke können von Freitagmittag bis Sonntagabend zu den Sammelstellen gebracht 
werden. 
Für Grün- und Strauchabfälle stehen zwei Kompostieranlagen zur Verfügung: 

• Mittermair, Mühlholz 13   Infos unter Tel.: 0650/2326588 
• Reingruber, Haid 18, Bad Leonfelden  Infos unter Tel.: 0699/10299389 

Grün- und Strauchabfälle können während der Betriebszeiten zu den Kompostieranlagen gebracht werden.  
Bitte Namen und Adresse sowie die Mengen  

unbedingt in die Formulare bzw. Listen bei den Kompostieranlagen Reingruber und Mittermair eintragen,  
damit diese Mengen zugeordnet und mit der Marktgemeinde verrechnet werden können. 

Beachten Sie bitte die Mengenbegrenzung mit 2 m³ bei Grünschnitt und 4 m³ bei Strauchschnitt. 
Darüber hinausgehende Mengen sind mit dem jeweiligen Kompostierer zwecks Anlieferung zu vereinbaren 
und zu verrechnen. 

ALTSTOFFSAMMELZENTREN - ÖFFNUNGSZEITEN 

ASZ Bad Leonfelden:   Dienstag 08:00 - 12.00 Uhr u. 13:00 - 18:00 Uhr  
Tel.: 07213/20050   Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr 
     Freitag  08:00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 18.00 Uhr 
 Samstag 08:00 - 12:00 Uhr 

Kostenfreie Abgabemöglichkeit von Sperrmüll in allen ASZs  des Bezirkes  
Anlieferungen in „schwarzen Säcken“ sind kostenpflichtig – es handelt sich nicht um Sperrmüll! 

ASZ Hellmonsödt:   Montag  08:00 - 12:00 Uhr u. 13.00 - 17.00 Uhr 
Tel.: 07215/3426 Mittwoch 13:00 - 18:00 Uhr 
 Freitag  08:00 - 12:00 Uhr u. 13.00 - 18.00 Uhr 
 Samstag 08:00 - 12:00 Uhr 
ASZ Oberneukirchen:   Mittwoch 13:00 - 18:00 Uhr 
Tel.: 07212/20556   Freitag  08:00 - 12:00 Uhr u. 13.00 - 18.00 Uhr 
     Samstag 08:00 - 12:00 Uhr 
ASZ Helfenberg    Freitag  08.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 18.00 Uhr  
Tel. 07216/37696     

www.altstoffsammelzentrum.at    www.umweltprofis.at/urfahr-umgebung 


